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Vorwort 
Werte Turnkameraden, Turnkameradinnen und Freunde des Turnsports 
 
Es freut mich sehr, Euch meinen ersten Newsletter als neuen Redaktor zu 
präsentieren. 
 
Dieses Vereinsjahr hat an der GV turbulent und mit grossen personellen 
Veränderungen begonnen. Nach dem nun auch nachträglich unser TK-Leiter 
überraschenden zurückgetreten ist, hat es in jeder Vorstandscharge eine 
Veränderung gegeben. Deshalb stellt sich der neue Vorstand kurz in dieser 
Ausgabe vor. 
Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit und auf viele spannende 
Begegnungen im neuen Vereinsjahr. 
 
Ich möchte mich für die geleistete Vorstandsarbeit in den letzten Jahren bei 
Helmut Fuhrer, Theo Walther, Bernhard Tschanz und Christian Renfer  
bedanken und wünsche ihnen alles Gute auf ihrem weiteren Weg. 
 
Nun wünsche ich Euch viel Spass beim Lesen des Newsletters. 
 
Christoph Hofstetter, Redaktor 

Erster Leichtathletik Wettkampf der Saison 
Die Halle wird gross sein, versuchte ich die 3 Leichtathleten auf die Halle End 
der Welt in Magglingen vorzubereiten. Wow gross? Kam die Frage zurück 
und ich meinte nur: Wow, wow gross! Der Seeländische Hallenmehrkampf in 
der Leichtathletik findet jedes Jahr im Februar in Magglingen statt und ist ein 
guter Gradmesser für den Fortschritt des Wintertrainings. Zudem war es der 
erste reine Leichtathletik Wettkampf unserer Teilnehmer Maja Ammeter 
(U12W), Tabea Steffen (U14W) und Melina Moser (U14W). Speziell am 
Wettkampf ist auch, dass fast nur Leichtathletikriegen daran teilnehmen und 
der Leistungslevel sehr hoch ist.  
 
Wir waren früh in der Halle End der Welt um die Startnummern abzuholen 
und uns aufzuwärmen und sich an die Umgebung zu gewöhnen. Maja 
startete schnell im 60m Lauf und kurz darauf mit Weitsprung und 
Kugelstossen. Und ja, zum Weitsprung springt man in eine Sandgrube, auch 
in der Halle. Melina und Tabea mussten erst einmal ihren Start im 60m Lauf 
abwarten. Alles ohne Probleme für Tabea, aber der Start von Melina 
verzögerte sich mit 3 Fehlstarts in ihrer Gruppe und einer Disqualifikation. 
Der 4. Start klappte und Melina war schnell im Ziel. Dann war Warten 
angesagt.  
 

Der Weitsprung war erst 2 Stunden später für die Gruppe geplant. Somit 
durften sie sich wieder warm anziehen,  konnten etwas essen und trinken 
und Maja beim Kugelstossen unterstützen. Nach der Wartezeit funktionierte 
der Weitsprung gut, der Anlauf stimmte und ich konnte die richtige 
Absprungrichtung mit dem Metalltor angeben.  
Danach war wieder 2 Stunden Warten bis zum Kugelstossen angesagt. Maja 
bereitete sich währenddessen auf den 1000m Lauf vor. Aus der 2. Reihe 
startete sie den Lauf und wäre fast über eine Konkurrentin gefallen, die vor 
ihr gestürzt ist. Mit viel Geschwindigkeit nahm sie die erste Runde von 5 in 
Angriff, wobei ich sie noch motivierte. Die Kraft reichte leider nicht bis zum 
Schluss und Maja büsste ihren schnellen Start mit schlimmen letzten 
Runden, aber einer guten Zeit.  

 
Die Wartezeit überbrückten wir mit Wetten auf die 1000m Läufer, ob es der 
Erste der ersten Runde auch als erster ins Ziel schafft, und mit Stilanalysen 
der Stabhochspringer. Danach waren endlich auch Melina und Tabea am 
Kugelstossen. Die Explosivität und Motivation hatte etwas unter der 
Wartezeit gelitten, doch die Situation war dieselbe für die anderen Athleten. 
Die Technik im Kugelstossen stimmte und damit auch die Resultate. Nach 
weiterer Wartezeit konnten wir spät auch den 1000m Lauf mit Melina und 
Tabea sehen. Tabea lief konstant, Melina eher etwas angeschlagen, und 
beide liefen ein gutes Rennen.  
 
Das Gesamtresultat der Lengnauer bewegt sich im Mittelfeld der 
Teilnehmer. Das ist ein gutes Resultat gemessen am Trainingsaufwand der 
anderen Teilnehmer und deren spezifischen Ausrichtung auf die 
Leichtathletik. Zudem war es der erste Leichtathletikwettkampf für alle und 
einige hatten auch mit kleinen Verletzungen zu kämpfen. Alle konnten sich 
im Vergleich zum Einzelwettkampf am Jugitag vom letzten Jahr verbessern. 
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Ein grosser Dank geht an unsere Kampfrichterin Sandra Alchenberger. 
 
Resultate: 
U12W Maja Ammeter 30. Rang, 1113 Punkte 
60 (10.21, 302), WEIT Z (3.24, 366), KUGEL2.50 (4.81, 258), 1000 (4:16.98, 
187) 
 
U14W Melina Moser 39. Rang, 1393 Punkte 
60 (9.72, 393), WEIT Z (3.65, 450), KUGEL3.00 (5.91, 330), 1000 (4:10.79, 
220) 
 
U14W Tabea Steffen 63. Rang, 675 Punkte 
60 (11.23, 156), WEIT Z (2.55, 229), KUGEL3.00 (4.41, 231), 1000 (4:50.10, 
59) 
Leichtathletik Trainer, Lars Renfer 
 

Zwei Unihockeyturniere im Baselland 
Turnier Arboldswil 

Am 4. November 2017 nahmen wir erstmals am Unihockeyturnier in 
Arboldswil teil. Nach einer malerischen Anfahrt über den Lampenberg 
starteten die jüngeren Unihockeyaner ins Turnier. 
 
Das erste Spiel trugen sie gegen das Heimteam aus und konnten es mit 2:1 
für sich entscheiden. Im zweiten Match setzte es eine Niederlage ab, da 
Frenkendorf stärker war und schliesslich 0:2 gewann. 
Das dritte Spiel gegen Biel-Benken endete torlos. Im Anschluss waren dem 
Team die Oberdorfer überlegen, so verloren sie mit 0:3 klar. Im letzten Spiel 
gegen Zunzgen konnten die Jungs einen 3:1 Erfolg verbuchen. 
 
Schliesslich landeten wir auf dem fünften Rang von elf gestarteten Teams.  
 

Chlausencup Zunzgen 

Das nächste Turnier stand bereits am 3. Dezember 2017 an. Wir nahmen am 
Chlausä Cup in Zunzgen teil. 
Das erste Spiel trugen die Jüngeren gegen einen altbekannten Gegner aus, 
Biel-Benken. Ein ausgeglichenes und hart umkämpftes Spiel endete 
schliesslich 2:2.  
 
Durch das grosse Teilnehmerfeld hatten wir zwischen den Matches lange 
Pausen. Diese wussten wir unter anderem für das Studium der Gegegner zu 
nutzen. Schnell war klar, dass hier etwas zu holen war. Den Match gegen 
Zunzgen sowie jenen gegen Diegten konnten die Unihockeyaner mit 5:0 bzw. 
7:0 für sich entscheiden. Owen, unser Goalie, bejubelte die Tore jeweils 
mittels Showeinlagen, schliesslich musste er sich ja warm halten und Nick O. 
lieferte sich mit Levin ein Kopf an Kopf Rennen bezüglich der 
Topscorerposition. 
 
Die Waldenburg Eagels konnten mit 7:1 besiegt werden. Die Rolle des Adlers 

übernahm nun also definitiv Lengnau 2. Ormalingen wurde mittels und fünf 
Toren gebodigt. So standen die Jüngeren am Ende der Gruppenspiele mit 
identischer Punktezahl wie Biel-Benken, jedoch mit einem Plus an 
geschossenen Toren auf Platz eins. 
 
Das Viertel- und Halbfinale wurde in der rutschigen Turnhalle ausgetragen, 
an welche die Jungs sich aber bereits im ersten Spiel gewöhnen konnten, 

und auch aus dem letzten Jahr bestens bekannt war. Diese Matches konnten 
mit 3:1 bzw. 1:0 gewonnen werden. 
 
Mit grosser Freude und vielen Erwartungen stand nur noch der Final in der 
prallvollen Mehrzweckhalle vor uns. Anfangs neutralisierten sich die Teams 
gegenseitig bevor Torpedo Rümlingen mit 0:2 davon zog.  
Die Moral, die in den vorangegangenen Spielen getankt werden konnte, half 
aber ins Spiel zurück zu finden. Nach dem Anschlusstreffer konnte Lengnau 2 
kurz vor Schluss gar ausgleichen. Dieser Spielstand hielt sich bis zum Ende 
der Affiche. So musste das Penaltyschiessen entscheiden. Diese Lotterie 
verloren die Jungs, und erreichten den sagenhaften 2. Platz von 24 
gestarteten Teams. 
 
Die Tränen waren beim Besteigen des Podests zwar noch nicht getrocknet, 
doch schon bald wurden sich die Silberhelden ihrer herausragenden Leistung 
bewusst. 

 
Ich gratuliere meinem Team ganz herzlich zu diesem riesigen Erfolg und 
möchte unserer treuen, grossen und lautstarken Fangemeinde ein 
Dankeschön aussprechen. Schön, wie ihr uns stets unterstützt! 
 
Fabienne Mühlethaler 

Korbball DTV Pieterlen 
Wie bereits im Newsletter TVL vom Dezember 2017 zu lesen war, sind 
hinsichtlich der STV-Schweizermeisterschaft Korbball NLA/NLB 
Damen/Herren 2018 die beiden Lengnauer Damen Vanessa Alchenberger 
und Anna Lena Stalder im Korbballteam des DTV Pieterlen aktiv am 
Trainieren. Hiermit die Daten und der jeweilige Spielplan an welchen das 
NLB-Team aus Pieterlen im Einsatz steht. Zuschauer/Supporter aus dem 
verschlafenen Lengnau könnten die beiden Damen sicherlich gut 
gebrauchen. 
 
Vorrunde: Sonntag, 06.05.2018 (Reserve 13.05.2018) in Urtenen BE. 
Rückrunde: Sonntag, 12.08.2018 (Reserve 26.08.2018) in Erschwil SO. 

Spielplan: 

11.15 Uhr, Unterkulm AG - Pieterlen 
13.30 Uhr, Pieterlen - Wolfenschiessen NW 
15.45 Uhr, Moosseedorf BE - Pieterlen 

 
Vorrunde: Sonntag, 27.05.2018 (Reserve 10.06.2018) in Willisau LU. 
Rückrunde: Sonntag, 19.08.2018 (Reserve 26.08.2018) in Brügg BE. 

Spielplan: 

11.15 Uhr, Pieterlen - Menznau LU 
12.45 Uhr, Pieterlen - Buchthalen SH 
14.15 Uhr, Hallau SH - Pieterlen 
 
Vorrunde: Sonntag, 03.06.2018 (Reserve 10.06.2018) in Täuffelen BE: 
Rückrunde: Samstag, 08.09.2018 (Reserve 15.09.2018) in Zihlschlacht: 

Spielplan: 

12.00 Uhr, Grindel/Erschwil SO - Pieterlen 
13.30 Uhr, Pieterlen - Urtenen 2 BE 
15.00 Uhr, Pieterlen - Madiswil/Aarwangen BE 
 
Christian Renfer 
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Der Vorstand stellt sich vor 
Da im laufenden Vereinsjahr sämtliche Vorstandschargen geändert haben, 
möchten wir in dieser Ausgabe die einzelnen Vorstandsmitglieder kurz 
vorstellen. 

 

Joachim Schott, Präsident 
Jahrgang:   1974  
Beruf:   Verkaufsberater 
Zivilstand:   verheiratet 
Kinder:   4 
Andere Funktionen im Verein: Jugileiter Knaben 
 

In welchen Gruppen turnst Du? 

Jeweils am Freitag bei der Aktiven-Riege Spiele/Fitness  

Weshalb bist Du im Turnverein? 

Sportliche Betätigung, Freude an der Bewegung, Kameradschaft, tolles Team 

Warum engagierst Du Dich im Vorstand? 

Die Zusammenarbeit im Vorstand, die Freundschaft, zusammen etwas auf 
die Beine zu stellen und der Turnerfamilie gute Trainingsmöglichkeiten zu 
bieten  

Welche Werte sind Dir im Verein wichtig? 

Die Freude am Turnsport, wo mitmachen und nicht gewinnen, wichtigster 
Motivationsfaktor ist.  

Warum sollte jemand in den TVL kommen? 

Hier wird mit viel Herz und unter dem Motto „Gemeinsam Stark“ fleissig 
trainiert, organisiert und begeistert. Jedermann, ob jung oder alt, artistisch 
oder energiegeladen, locker oder ehrgeizig, findet in unserer dynamischen 
Gruppe sein Plätzchen. An ausgewählten Anlässen wird jedes Jahr gezeigt, 
dass wir nicht nur lachen, sondern auch leisten.  
 
Wer eine günstige Mukibude sucht, ist hier genau richtig! 
 
Wer sich gerne körperlich ertüchtigen möchte und die Geselligkeit liebt, ist 
hier herzlich willkommen. 

Wie gestaltest Du deine Freizeit neben dem Turnverein?  

Unihockey, Polysportiv vielseitig sein, Gartenarbeit und genussvoll Essen.

 

Dürig Christine, Vize-Präsidentin  
Jahrgang:   1967  
Beruf: Fachfrau psychiatrische 

Krankenpflege HF in der 
Spitex Grenchen  

Zivilstand:   verheiratet 
Kinder:   Sebastian, Anna Lena, Kilian 
Ehemalige Funktionen: MuKi-Leiterin, Jugi-Leiterin 1.&2. Klasse 
 

In welchen Gruppen turnst Du? 

z.Zt. in keiner 

Weshalb bist Du im Turnverein? 

Durch das Leiten des MuKi-Turnen bin ich dem TV-Lengnau beigetreten.  
Durch die Jahre lernte ich nette Leute kennen und bin geblieben, auch wenn 
ich nicht mehr aktiv turne und leite.   

Warum engagierst Du Dich im Vorstand?  

Ein gesunder Turnverein mit polysportivem Angebot, erschwinglich  für 
Jedermann/Frau/Kind  ist für unser Dorf wichtig. Und mir auch. 

Welche Werte sind Dir im Verein wichtig? 

Teamgeist, Fairplay, Offenheit, Engagement, Humor 

Warum sollte jemand in den TVL kommen? 

Um seinen Körper und Geist fit zu halten und Freundschaften zu leben und 
pflegen 

Wie gestaltest Du deine Freizeit neben dem Turnverein? 

Gerne verbringe ich meine Freizeit mit meiner Familie und Freunden. 
Ich lese sehr viel, neben Romanen mit Humor auch Sach- und Fachbücher, 
pflege Garten und Hühner  und mache mit Line  Dance und Wandern 
moderaten Sport. Meine Stimmbänder trainiere ich zur Zeit im Gemischten 
Chor in Rüti b. Büren.  
Und ein gutes Glas Wein finde ich auch fein. 
 

Stefan Hofstetter, Finanzchef 
Jahrgang:   1979 
Beruf:   Bankangestellter 
Zivilstand:   verheiratet, seit 2007 
Kinder:   3 Kinder 
Andere Funktionen im Verein: Leiter Aktive Spiele/Fitness, Kampfrichter 
Ehemalige Funktionen: Trainer der Korbballmannschaft, J&S Coach, 

Revisor, Redaktor, TK-Leiter, Sekretär, Vize-
Präsident 

 

In welchen Gruppen turnst Du? 

Aktivsektion Spiele/Fitness 

Weshalb bist Du im Turnverein? 

Seit der 1. Klasse bin ich in der Jugi. Von dort aus ging ich dann ins 
Korbballtraining. So kam ich zum Verein und turne seit über 20 Jahren in der 
Aktivsektion mit. Ich versuche mit so fit zu halten. Es ist mir wichtig, dass 
nebst dem Turnen auch der soziale Kontakt mit verschiedensten 
Turnvereinmitgliedern möglich ist. So gibt es immer wieder spannende 
Diskussionen aus dem Alltag aus verschiedenen Blickwinkeln. Ferner bereitet 
es mir Freude zu sehen, was mit einer guten Gruppe alles erreicht werden 
kann. Weshalb ich mich auch gerne als Leiter engagiere. 

Warum engagierst Du Dich im Vorstand? 

Im Jahr 2005 war ich TK-Leiter und daher bei der Neugründung des heutigen 
TV Lengnau aktiv beteiligt. Die Stabilität des Vorstands und somit auch im 
Verein ist jedoch nur gegeben, wenn möglichst alle Chargen im Vorstand 
besetzt sind. Daher stelle ich mich für dieses Amt zur Verfügung. Somit sollte 
es möglich sein, dass im TK durch dieses stabile Umfeld engagiert gewirkt 
werden kann. Ich hoffe, dass somit künftig alle TVL-Mitglieder an einem 
Strick ziehen (können) und es dadurch mehr positive Erlebnisse für Elki, Kitu, 
Jugi-Kinder und deren Eltern sowie auch für die aktiven Turner geben wird. 
Schlussendlich sollen die Dorfbevölkerung und die anderen Vereine im Dorf 
den TVL wieder positiv wahrnehmen, wodurch wir weiter wachsen und uns 
weiterentwickeln können. 

Welche Werte sind Dir im Verein wichtig? 

Ich finde es wichtig, dass sich die verschiedenen Mitglieder des Vereins aktiv 
einbringen können. Der Vorstand sollte sich daher aus meiner Optik z.T. 
auch als ausführendes bzw. koordinierendes Organ versteht und nicht 
sämtliche Entscheide autonom fällen. Zentral für mich ist, dass eine ehrliche 
und positive Kommunikationskultur herrscht. Ferner sollte jedes Mitglieder 
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jeweils faires Feedback geben, die erbrachten Leistungen gegenseitig 
wertgeschätzt werden und wir möglichst viel Zeit mit Dingen verbringen 
können, welche uns Spass machen; dies sollte in der Turnhalle und an 
Anlässen wie der Vereinsmeisterschaft passieren. 

Warum sollte jemand in den TVL kommen? 

Dank unseren fünf Aktivriegen offerieren wir Trainings, welche fast für jeden 
Mann sowie jede Frau etwas Passendes bietet. Nebst den Trainings oder der 
Teilnahme an den Turnfesten, bietet der Verein weiter die Möglichkeit 
spannende Menschen persönlich kennen zu lernen sowie auch durch 
gesellige Anlässe einen Teil der Freizeit gestalten zu können. 

Wie gestaltest Du deine Freizeit neben dem Turnverein? 

Ich freue mich jeweils, wenn ich mit meiner Frau und den Kindern Zeit 
verbringen kann. Sei dies ums Haus herum, auf kleinen Ausflügen oder 
längeren Entdeckungstouren. Ich mache eigentlich fast alles gerne. Was ich 
jedoch nicht „vertrage“ ist Wellness. Da bin ich anschliessend immer 
überaus müde und muss mich vom Wellnessen wieder erholen. 
 

Mühlethaler, Michelle, Hauptjugileitung  
Jahrgang:   1995 
Beruf:   Studierende  
   Physiotherapeutin 
Zivilstand:   ledig 
Kinder:   keine 
Andere Funktionen im Verein: Jugileiterin der 5.+6. Klasse 
Ehemalige Funktionen: Hilfsleiterin 
 

In welchen Gruppen turnst Du? 

Momentan turne ich in der Aktivriege Spiele/Fitness, welche am 
Freitagabend trainiert. 

Weshalb bist Du im Turnverein? 

Durch einige Mitschülerinnen habe ich in der ersten Klasse ein paar Mal das 
Jugiturnen besucht. Dies hat mir von Beginn weg gefallen, weshalb ich dabei 
blieb. Später habe ich das Tanzen in der Gymnastikgruppe und das 
Korbballspielen für mich entdeckt. Die Freude an der Bewegung und die 
Motivation, anderen etwas beizubringen oder mit auf ihren Lebensweg zu 
geben, haben mich schliesslich zu meiner Leitertätigkeit geführt. Für mich 
selber ist das Leiten und auch das aktive Mitturnen ein willkommener 
Ausgleich neben meinem Studium. 

Warum engagierst Du Dich im Vorstand? 

Ich engagiere mich im Vorstand des Turnvereins Lengnau, weil mir die 
Bewegung und auch die Jugend sehr am Herzen liegt. Ich selber konnte 
durch das Jugendturnen viel lernen – was Bewegung aber auch 
Sozialverhalten betrifft. Deshalb möchte ich mich für die nächste Generation 
einsetzen, damit auch sie die Möglichkeit haben, sich sportlich 
weiterzuentwickeln und ihr Selbstvertrauen auszubauen. Zudem will ich als 
Hauptjugileitung den Kontakt zu den Kindern und deren Eltern pflegen und 
ihre Anliegen und Interessen im Vorstand vertreten, denn sie stellen die 
Zukunft unseres Vereines dar. 

Welche Werte sind Dir im Verein wichtig? 

Eine offene und wertschätzende Kommunikation, die stetige 
Weiterentwicklung, aktuelle und attraktive Angebote für alle, sowie ein 
Zusammengehörigkeitsgefühl sind für mich wichtige Werte eines Vereins.  

Warum sollte jemand in den TVL kommen? 

Aus physiotherapeutischer Sicht würde ich die sportliche Betätigung und die 
körperliche Fitness in den Vordergrund stellen. Als aktives Vereinsmitglied 
und Leiterin argumentiere ich mit dem Zusammenhalt, der Geselligkeit und 
den Turnfesten, welche mich als „Wettkampftier“ zusätzlich motivieren und 
die Gruppen jeweils noch stärker zusammen schweissen. 

Wie gestaltest Du deine Freizeit neben dem Turnverein? 

Ich geniesse es, Tanzkurse zu geben oder welche zu besuchen. Wenn es die 
Zeit zulässt schwimme, koche oder backe ich sehr gerne. Den Winter könnte 
ich gut und gerne auf den Skipisten verbringen, auch im Sommer bin ich 
gerne draussen in der Natur, am liebsten mit guter Musik in den Ohren. 
 
 

Lanthemann Claudia, Sekretärin  
Jahrgang:   1974 
Beruf:   Pharma-Assistentin 
Zivilstand: geschieden, in einer 

Beziehung 
Kinder:   2 
Ehemalige Funktionen: MUKI-Leiterin, TBS-Funktionärin Ressort 

MUKI, Sekretärin 
 

In welchen Gruppen turnst Du? 

Momentan in keiner 

Weshalb bist Du im Turnverein? 

Mit meinem Sohn Colin besuchte ich das Mukiturnen in Lengnau. Die 
damaligen Leiterinnen suchten als Nachfolge neue Muki Leiterinnen, und so 
habe ich zusammen mit Christine Dürig die Leitung des Muki Turnens 
übernommen. Das Leuchten in den Augen und die Freude der Kinder, 
während sie sich in der Halle oder draussen austoben können, erwärmt bis 
heute mein Herz. 

Warum engagierst Du Dich im Vorstand? 

Als langjährige, ehemalige Muki Leiterin, ist es mir ein grosses Anliegen, dass 
das vielseitige turnerische Angebot für Jung und Alt in unserem Dorf weiter 
bestehen bleibt und auch ausgebaut werden kann. 

Welche Werte sind Dir im Verein wichtig? 

Die Freude am Sport, an der Bewegung und die Freude und den 
Zusammenhalt untereinander fördern. 

Warum sollte jemand in den TVL kommen? 

Der Turnverein Lengnau bietet ein grosses, turnerisches Angebot an. 
Angefangen mit dem Elki Turnen für Kinder ab 3 Jahren zusammen mit einer 
erwachsenen Begleitperson, bis hin zu unseren rüstigen Faustballern, welche 
immer noch an Turnieren teilnehmen. 

Wie gestaltest Du deine Freizeit neben dem Turnverein? 

Wertvolle Zeit mit meiner Familie und meinen Freunden verbringen, Spiele 
spielen und meine Kreativität mit Basteln ausleben. 
 

Christoph Hofstetter, Redaktor  
Jahrgang:   1982 
Beruf:   Masseur und Dorn-Therapeut 
Zivilstand:   ledig, in einer Beziehung 
Kinder:   2 (Stief-)Kinder, 
Andere Funktionen im Verein: Leiter Geräteturnen, Kampfrichter 
Ehemalige Funktionen: TK-Leiter, Leiter Spiele/Fitness, 1.Liga 

Korbballschiedsrichter 
 

In welchen Gruppen turnst Du? 

In den Aktivreigen Geräteturnen und Spiele/Fitness und z.T: im Unihockey 

Weshalb bist Du im Turnverein? 

Als Jugendlicher bin ich durch das Jugi-Korbball und dem Nationalturnen in 
den Verein „gerutscht“. 
Jetzt möchte ich mich fit halten und neues lernen. Zudem ist mir der soziale 
Aspekt, wie z.B. der „2.Teil“ nach dem Sport, ein wichtiger Faktor. Als 
Jugendlicher konnte ich viel von den älteren Turnern profitieren und lernen, 
was ich jetzt den aktuellen Jugendlichen weitergeben möchte. 
Neben dem Fithalten habe ich auch die Möglichkeit Wettkämpfe zu 
bestreiten. 

Warum engagierst Du Dich im Vorstand? 

Ich möchte, dass es das Angebot des TVL noch lange gibt und dass der 
Verein auch in ein paar Jahren noch gesund da steht. Als Leiter einer Riege, 
in welcher Jugi- und Aktivmitglieder turnen, möchte ich die Meinungen der 
Leiter und der Turnenden im Vorstand vertreten. 

Welche Werte sind Dir im Verein wichtig? 

Anständige Kommunikation, versuchen sich immer zu verbessern, dass es für 
jedes Mitglied ein Angebot hat und das gesellige Zusammensein. 

Warum sollte jemand in den TVL kommen? 

Es gibt ein sehr breites und vielfältiges turnerisches Angebot für fast jedes 
Alter und turnerischem Können. Zudem gibt es auch genügend 
Gelegenheiten zusammen einen lustigen und schönen Abend zu verbringen. 

Wie gestaltest Du deine Freizeit neben dem Turnverein? 

Ich verbringe viel Zeit mit meiner Familie. Nebenbei spiele ich Gitarre und 
baue E-Gitarren und Effektgeräte. 
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Mitgliederbeitrag 2018 
Liebe Turnerinnen und Turner.  
Wie an der Generalversammlung im Februar 2018 festgelegt, beträgt der 
Mitgliederbeitrag für Aktive dieses Jahr wiederum CHF 80. 
 
Bitte diesen Betrag bis Ende Mai an die IBAN CH86 0079 0042 3533 0181 8, 
lautend auf Turnverein Lengnau, 2543 Lengnau überweisen.  
 
Spenden und freiwillige Beträge von Ehrenmitgliedern und Gönnern sind wie 
immer ebenfalls sehr willkommen.  
 
Danke für die Überweisungen.  
Finanzchef, Stefan Hofstetter 
 

Vereinsmeisterschaft Eisstockschiessen 
Am 16. Februar 2018 besammelten sich um 19:30 Uhr auf dem 
Schulhausplatz Dorf 18 Turnerinnen und Turner, um die erste Disziplin der 
Vereinsmeisterschaft 2018 zu absolvieren. Das Eisstockschiessen fand in 
Zuchwil auf dem Sportplatzareal Widi statt. 

Unter der Leitung von Peter Moor des ESC Solothurn wurden wir in die 
verschiedenen Wurftechniken und Regeln des Sportes eingeführt. Nachdem 
wir die Gruppen für das Turnier ausgelost hatten, ging es dann nach einem 
kurzen Aufwärmen um die Punkte. Obwohl die Spiele hart umkämpft waren, 
war die Stimmung unter den Konkurrenten lustig und ausgelassen.  
Nach 5 Durchgängen und Auswertung der Punkte, fand die 
Rangverkündigung statt. Nach dem anstrengenden Turnier, wurden die hart 
erkämpften Punkte im Beizli des Sportclubs zusammen gefeiert.  
 
Wie die Turnerinnen und Turner abgeschnitten haben, könnt ihr der 
Rangliste entnehmen.  
 

Die Schlussrangliste: 

1. Theo, Hugo, Rebeca 
2. Roland, Stefan, Janine 
3. Billi, Märki 
4. Vanessa, Bettina, Lars 
5. Anna Lena, Isabelle, Jöchu 
6. Misch, Sandra, Noe 

 

Vereinsmeisterschaft Badminton 
Am 17. April stand die zweite Disziplin der Vereinsmeisterschaft 2018 auf 
dem Programm. Neun sportliche Turnerinnen und Turner massen sich im 
Sportpark Büren beim Badminton. 
 
Da die Teilnehmerzahl ungerade war, wurden vier 2er-Teams gebildet und 
Theo hat sich der Herausforderung gestellt, das Turnier als Einzelkämpfer zu 
bestreiten.  
Gespielt wurden fünf Runden auf zwei Plätzen an je 10 Minuten. Auf einem 
Squashplatz konnten sich die pausierenden Teams warm halten. 
 
Die Spiele waren intensiv, spannend und schweisstreibend bis zum Schluss.  
Mit einer Bilanz von 3 Siegen und nur 1 Niederlage hat sich Theo gegen seine 
jüngere und in Überzahl spielende Konkurrenz durchgesetzt.  
Wie die Konkurrenz von Theo abgeschnitten hat, könnt ihr der Rangliste 
entnehmen.  
 

Die Schlussrangliste: 

1. Theo Walther 
2. Janine /Jöchu und Ramona / Caroline 
4. Sandra / Hugo 
5. Nadine/ Billi 
 

 
 
Ich danke allen herzlich für die Teilnahme. 
 
Caroline Berger 
 

Vereinsnachrichten 
Wir gratulieren… 

EM Patrik Lehmann und Mireille Schläppi sind Eltern ihres Sohnes Andrin 
Timo geworden, welcher am 25.01.18 auf die Welt gekommen ist. 
 
Am 05.02.18, erblickte der Sohn von Aktiv-Mitglied Natalie und Christian 
Kälin-Renfer, Raphael Tobias das Licht der Welt 
 
Christoph Renfer hat die Ausbildung zum J&S-Experten gemacht 
 
Wir gratulieren allen herzlich und freuen uns über neuen Turnernachwuchs. 
 

Wir trauern… 

Unser EM Hans Mengisen, Vater von Passivmitglied Walter Mengisen, ist am 
25.3.18 kurz vor seinem 91 Geburtstag von uns gegangen.  
 
Das ehemalige Mitglied Marcel Imboden-Gerber ist am 21.2.2018 
verstorben. 
 
Wir sprechen allen Hinterbliebenen unser herzliches Beileid aus. 
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Wir wünschen gute Besserung… 

EM Renfer-Uebersax Willy, ältestes TVL Mitglied, hatte einen 
Spitalaufenthalt. 
 
EM Weber Theo musste sich einer Herzoperation unterziehen. 
 
EM Renfer Kurt 3 (Brachs) wurde an beiden Augen operiert.  
 
EM Camponovo Peter hatte sich beim Skifahren verletzt und wurde an der 
Schulter operiert. 
 
Auch EM Karl Renfer hatte sich beim Skifahren verletzt und musste sich ein 
neues Hüftgelenk einsetzten lassen. 
 
Wir wünschen an dieser Stelle allen gute Besserung und hoffen Euch rasch 
wieder in der Halle oder an einem Anlass anzutreffen. 
 
Falls der Redaktion Operationen, Verletzungen, Spitalaufenthalte und 
Krankheiten entgangen sind, wünschen wir an dieser Stelle gute Besserung. 
 

Anstehende hohe und runde Geburtstage 

PM Kurt Meier, 1947   04 Mai 
PM Robert Maire, 1925  09 Mai 
EM Kurt Renfer II, 1945  17 Mai 
EM Rudolf Renfer, 1946  17 Mai 
EM Ernst Abrecht, 1933  02 Juni  
PM Hans Lüthi-Scheurer,1948  07 Juni 
EM Dori Furer, 1942   08 Juni 
EM Toni Ross, 1943   16 Juni 
EM Fritz Wolf, 1944   18 Juni 
PM Ernst Renfer, 1923  03 Juli 
EM Theo Weber, 1941  10 Juli 
PM Therese Schüpfach, 1947  14 Juli 
EM Therese Renfer, 1947  20 Juli 
PM Peter Hofmann, 1936  29.Juli 
EM Heinz Spahr-Good, 1942  29 Juli 
PM Marianne Hofmann, 1936  30 Juli 
 
PM Claudio Mascetti, 1968  25 Februar 
AM Evelyne Häni, 1998  11 März 
AM Natalie Kälin-Renfer, 1978  21 April 
 
Wir wünschen alles Gute zum Geburtstag. 
 

Die nächsten Anlässe 

10 Mai   Turnfahrt organisiert durch Lars Refner 
  Besammlung 8:20 Bahnhof Lengnau 
 
01 Juni  Turnstand Turnhalle Dorf 
 
8-10 Juni  Mittelländisches Turnfest Münchenbuchsee 
 
22-24 Juni  Seel. Turnfest, Tissotarena Biel 
 
6 Juli  Vereinsmeisterschaft Kayak fahren 
  Besammlung 18:45 Dorfschulhaus 

 

Mittelländisches Turnfest 8-10. Juni, Münchenbuchsee 

Wie fast jedes Jahr, werden wir an zwei Turnfeste teilnehmen. Neben den 
Vereinswettkämpfen am Samstag, werden jeweils am Freitag die 
Einzelturner im Einsatz stehen. 
Wir hoffen natürlich wieder auf zahlreiche Schlachtenbummler. 
Startzeiten Vereinswettkämpfe Sa. 9. Juni 
Aktive   Frauen/Männer 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Weitere Informationen unter www.turnfest2018.ch oder am Turnstand 
 

Seeländisches Turnfest 22-24. Juni 

Das seeländische Turnfest, welches wir ja bekanntlich mitorganisieren, wird 
dieses Jahr am gleichen Wochenende wie der Jugitag  durchgeführt. 
Am Samstag 23. Juni werden die Aktiven und FMS turnerisch im Einsatz 
stehen und am Sonntag unsere Jugend. 
Startzeiten Vereinswettkämpfe Sa 23.Juni 
Aktive   Frauen/Männer 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Weitere Informationen unter www.stf2018.ch oder am Turnstand 
 
 

Redaktionelles 

Herzlichen Dank an alle Berichtschreiber. 
Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 8. Juli 2018  
Berichte bitte als Word an redaktortvl@bluewin.ch 
 

Gymnastik 
Bühne 

14:54 

FT Allround 15:00 

FT Korbball 16:18 

FT Unihockey 18:00 

Pendelstaffete 
80 

18:06 

Gerätekombi 19:48 

Steinstossen 14:18 

FT Unihockey 14:24 

Fit+Fun 2 15:54 

FT Korbball 17:24 

Steinstossen 
14:06 

FT Unihockey 
14:06 

Fit+Fun 2 
15:00 

FT Korbball 
16:30 

Gymnastik 
Bühne 

08:42 

FT Allround 13:42 

FT Korbball 15:00 

FT Unihockey 16:18 

Pendelstaffete 
80 

16:18 

Gerätekombi 17:36 

http://www.turnfest2018.ch/
http://www.stf2018.ch/

